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Die nächsten Sitzungen finden voraussichtlich am Montag, den 11.09.2023 und 
am Mittwoch, den 11.10.2023, jeweils um 19.30 Uhr im Gemeinderaum des 
Wiesmerhauses statt. Die Tagesordnungen werden an der Amtstafel sowie in der 
Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 10.07.2023 
 

➢ Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen usw. nach Wegfallen 
der Gründe für die Geheimhaltung: 
 In der letzten nichtöffentlichen Sitzung fand die Vorstellung der Mietbe-

werber für die beiden Wohnungen im Gebäude Kirchplatz 6 statt. Anschließend 
wurden seitens des Gemeinderates die beiden zukünftigen Mietparteien be-
nannt. 

 Seitens des Gemeinderates wurde die Anstellung von zwei Jugendbe-
treuerinnen (Frau Sonja Greimel und Frau Daniela Kaindl) für den Jugendtreff 
beschlossen. Der Jugendtreff soll 14-tägig stattfinden, als gemeindlicher Zu-
schuss wurden 50 €/ Monat (Anschaffung Bastelmaterial usw.) festgelegt. 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeit, Ausgaben usw.:  
 Am Sonntag, 10.09.2023, wird das Wiesmerhaus von 14.00 – 16.00 Uhr 

im Rahmen der Veranstaltung „Tag des offenen Denkmals“ geöffnet und der 
Bevölkerung zugänglich gemacht. 



 

2 

 Im Rahmen des jährlichen Polizeigesprächs in Bonbruck wurde mitgeteilt, 
dass die Anzahl an Delikten nach Corona wieder ansteigt. Die Aufklärungsquo-
te bewegt sich auf einem hohen Niveau, der Landkreis Landshut ist ein sehr 
sicherer Landkreis. Die Polizei wird auch weiterhin durch hohe Präsenz prä-
ventiv arbeiten. 

 Am 25.07.2023 findet um 09.00 Uhr eine Verkehrsschau an der Kreuzung 
auf der LA 33 – Abzweigung Altfraunhofen und Hohenpolding – statt.  

 Hinter dem Heizgebäude wurden zwischenzeitlich die beiden Pufferspei-
cher aufgestellt. Die beiden Heizöfen wurden angeliefert, in dieser Woche soll 
der Dachstuhl aufgestellt werden. Im Rahmen der Verlegarbeiten der Nahwär-
meleitung auf dem Wiesmeranger wurde die Seilbahn beschädigt – die ausfüh-
rende Firma hat den Schaden bereits der Versicherung gemeldet. 

 ILE – aufgrund der Bewerbung im Rahmen des 2. Aufrufs für das Regio-
nalbudget hat die Gemeinde Baierbach eine Förderzusage für den Kickerkas-
ten und eine Seilnetzpyramide erhalten. 

 Am Sonntag, 09.07.2023, fand der Empfang der 2. Herrenmannschaft 
des TSV Baierbach statt. Grund hierfür war der Meistertitel in der Saison 
2022/2023 – es war eine gelungene Veranstaltung und die Spieler waren sicht-
lich erfreut über diese Ehrung. Nochmals herzlichen Glückwunsch.  
 

➢ Haushalt 2023 
a) Verwaltungs- und Vermögenhaushalt 2023 
Der Verwaltungshaushalt weist Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
1.593.300 € auf. 
Der Gemeinderat Baierbach stimmt dem vorgestellten Verwaltungshaushalt 
einstimmig zu. 
 

Verwaltungshaushalt - Übersicht über die wichtigsten Haushaltsstellen  
Bezeichnung HH-Ansatz Anmerkung
Zuweisungen Schulverbände 51.700 €        Schulverbandsumlage Grundschul

Zuweisungen Schulverbände 16.100 €        Schulverbandsumlage Mittelschule

Staatliche Betriebskostenförderung Kindertageseinrichtungen 129.000 €      
Betriebskostenförderung Kindertageseinrichtungen 231.000 €      
Kommunaler Anteil Defizit Kindertageseinrichtungen 8.000 €          
Vergütung an Dritte Aufstellung BBP, FNP 12.500 €        
Straßenunterhaltsmaßnahmen 50.000 €        
Grundsteuer A 31.000 €        
Grundsteuer B 62.000 €        
Gewerbesteuer 275.000 €      
Beteiligung Einkommenssteuer 623.500 €      
Schlüsselzuweisung 189.100 €      
Gewerbesteuerumlage 29.600 €        
Kreisumlage 413.200 €      
Umlage VG Altfraunhofen 220.100 €      
Zuführung Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaushalt 40.000 €        

Einnahmen Verwaltungshaushalt insgesamt 1.593.300 €   
Ausgaben Verwaltungshaushalt insgesamt 1.593.300 €    
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Der Vermögenshaushalt weist Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
1.585.400 € auf. 
Der Gemeinderat Baierbach stimmt dem vorgestellten Vermögenshaushalt 
einstimmig zu. 
 

Vermögenshaushalt - Übersicht über die wichtigsten Haushaltsstellen  
Bezeichnung HH-Ansatz Anmerkung
Kauf Feuerwehrausrüstung 10.000 €      Anschaffung Chiemseepumpe

Feuerwehrhaus 10.000 €      
Sanierung Kirche 130.000 €    Restzahlung Zuwendung

Anschaffung Kickerkasten für Jugendraum 2.000 €        Förderung durch I.L.E. Bina-Vils

Anschaffung Seilnetzpyramide für Spielplatz 16.000 €      Förderung durch I.L.E. Bina-Vils

Anschaffungen Bauhof 5.000 €        
Heizungsanschluss Bauhof an Nahwärme 19.500 €      
Tiefbaumaßnahmen Straße 50.000 €      
Neubau Waschhalle 161.000 €    
Baugebiet "An der Streuobstwiese" 300.000 €    Verlegung Wasserleitung

Straßenbeleuchtung 1.500 €        
Renaturierung und Hochwasserschutz Lerner Bach 15.000 €      
Anschaffung  Kläranlage 5.000 €        
Tiefbaumaßnahmen Kanal 30.000 €      
Zuschuss Sanierung Wiesmerhaus 381.800 €    Zuschuss ALE

Hochbaumaßnahmen Wiesmerhaus 234.000 €    
Zuschuss Sanierung Reiserhaus 75.500 €      Zuschuss Regierung v. NB.

Kirchplatz 6 - Schaffung Wohnraum 220.000 €    
Zuweisung für Investitionen 126.000 €    
Zuführung vom Verwaltungshaushalt 40.000 €      
Entnahme aus allg. Rücklage 630.000 €    
Zuführung an allg. Rücklage zum 31.12.2023 360.700 €    

Einnahmen Vermögenshaushalt insgesamt 1.585.400 € 
Ausgaben Vermögenshaushalt insgesamt 1.585.400 €  
 
b) Haushaltssatzung 2023 
Der Gemeinderat Baierbach stimmt der Haushaltssatzung einstimmig zu. 
 

c) Finanzplanung 2023 
Das Gremium genehmigt die Finanzplanung einstimmig. 
 

➢ Bauvoranfrage - Errichtung eines Holzzaunes, und am Süd-Ost-Eck des 
Grundstückes eine PV- Anlage mit 4 Modulen, Fl.Nr. 90/3 Gemarkung 
Baierbach, Sonnenweg 7 
Der Gemeinderat Baierbach erteilt dem oben genannten Bauvorhaben das 
gemeindliche Einvernehmen nicht. 
 

➢ Antrag Obst- und Gartenbauverein Baierbach – Zuschuss Treibstoffkos-
ten Mähgerät: 
Der Gemeinderat stimmt einem jährlichen Zuschuss in Höhe von 100 € für die 
Treibstoffbeschaffung für den Mäher des OGV Baierbach einstimmig zu. 
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➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
Anschaffung Satellitenfunkgerät 
In der letzten Dienstbesprechung der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
des Landkreises Landshut wurde festgelegt, dass sich jede Gemeinde mit ei-
nem Satellitentelefon bzw. -funkgerät ausstattet, damit im Notfall zwischen den 
Gemeinden und dem Landratsamt eine Kommunikation gewährleistet ist. 
Die Kosten für die Anschaffung sowie jährliche Gebühr im 1. Jahr betragen 
2.500 €, in den Folgejahren ist nur noch die jährliche Gebühr zu entrichten. Die 
Gemeinde Baierbach wird 1 Satellitenfunkgerät (Mindestausstattung) anschaf-
fen. 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 21.08.2023 
 

➢ Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen usw. nach Wegfallen 
der Gründe für die Geheimhaltung 
Der Gemeinderat Baierbach beschloss in der Sitzung vom 10.07.2023 die An-
schaffung der Ersatzpumpe von der Firma Fischer aus Obertaufkirchen. Auf-
grund der Wichtigkeit dieser Pumpe für einen reibungslosen Kläranlagenbe-
trieb, sowie des Services und der schnellen Reaktionszeit der Firma sah der 
Gemeinderat auf lange Zeit hierin das wirtschaftlichste Angebot. 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeit, Ausgaben usw.:  
 

- Am 10.09.2023 findet der ´Tag des Offenen Denkmals´ statt. BGM´in 
Hausberger lädt das Gremium hierzu ins Wiesmerhaus ein. Die Baierbacher 
Frauen bieten Kaffee und Kuchen an.  
 

- Die Bürgermeisterversammlung des Landkreises findet am 27.09.2023 im  
Gemeinderaum des Wiesmerhauses statt.  
 

- Im Heizhaus der Nahwärmeversorgung wird derzeit der Ofen ange-
schlossen, mit dem Aufbau der Hackschnitzelverteilung wurde begonnen. Der 
Anschluss des ´inneren Kreises´ (Gemeindehaus, Wiesmerhaus, FF-
Gerätehaus etc.) ist noch für dieses Jahr, die weiteren Haushalte für Sommer 
2024, geplant.  
 

➢ Bauvorhaben: 
 

a) Bauantrag - Abbruch des besteh. Stallgebäudes (Anbindehaltung) - 
Neubau eines Rinderlaufstalles mit Freiraumliegeboxen und Erweiterung 
des bestehenden Milchviehlaufstalles, Flur-Nr. 305 und 305/2, Baierbach, 
Neudeck 1 
Der Gemeinderat Baierbach erteilt dem oben genannten Bauvorhaben ein-
stimmig das gemeindliche Einvernehmen. 
 

c) Antrag isolierte Befreiung - Hangabsicherung mit EHL Pflanzringe mit 
einer max. Höhe von 1,60m 
auf der Süd- und Westseite, Flur-Nr. 59/12, Baierbach, Rosenstr. 6 
Der Gemeinderat Baierbach erteilt dem oben genannten Bauvorhaben das 
gemeindliche Einvernehmen. 
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➢ Antrag auf Erlaubnis nach Art. 6 Bayer. Denkmalschutzgesetz, Filialkir-
chenstiftung Steinbach 
Antrag „auf Erlaubnis nach Art. 7 Abs. 1 Bayer. Denkmalschutzgesetz für ar-
chäologische Ausgrabungen“ der Filialkirchenstiftung Steinbach/Kirchenstiftung 
Baierbach vom 10.07.2023. Vorhaben: Erneuerung eines Teilstückes der 
Friedhofsmauer (Ostseite) und Pflanzung einer Hainbuchenhecke mit Ma-
schendrahtzaun (Nordseite).  
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig den Antrag der Filialkirchenstiftung 
Steinbach auf Erlaubnis nach Art. 6 Bayer. Denkmalschutzgesetz. 
 

➢ FFW Baierbach – Antrag Anschaffung Ausrüstung 
Der Gemeinderat Baierbach genehmigt einstimmig den Antrag der Anschaf-
fung von 45 Stück Feuerwehrhelmen. Nach Einholung der Angebote durch die 
Verwaltung kann der Auftrag an den wirtschaftlichsten Anbieter erfolgen. 
 

➢ Bebauungsplan mit Grünordnungsplan „An der Streuobstwiese“ – Fest-
setzungen 
Das Gremium wird gebeten, Punkte, die in die Festsetzungen mit eingearbeitet 
werden sollen, per Email bis Mitte September an Bürgermeisterin Hausberger 
zu senden.  
Es sollten z.B. Punkte berücksichtigt werden bezüglich der Wasserversorgung, 
der Auswirkungen von Starkregenereignissen, Zisternen, die während der Er-
schließung eingebaut werden (Berechnung durch Ing.büro Sehlhoff), ausrei-
chende Wasserrückhaltung, wasserdurchlässige Pflasterung etc.  
GL Schref erwähnt, dass eine Planung im vereinfachten Verfahren nach §13 
ohne Umweltprüfung nicht möglich ist.  
Das Gremium bittet um Übersendung des Bebauungsplanes des letzten Bau-
gebietes als Anhaltspunkt.  
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
 

Spielplatz Schulstraße „Scheideckerberg“ 
Das Gremium entscheidet sich dafür, das Spielgerät, das durch die Linde im-
mer verschmutzt und zudem wegen des vorhandenen Spielplatzes am Wies-
meranger nicht mehr genutzt wird, zu entfernen und eine Blühfläche zu gestal-
ten.  
 

Seilnetzpyramide 
Die Lieferung erfolgt diese Woche. Das Fundament wurde vorbereitet, der Auf-
bau kann nächste Woche stattfinden.  
 

Seilbahn 
Nach Bestätigung der Versicherung zur Kostenübernahme, kann die neue 
Seilbahn bestellt werden.  
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Ingrid Schneider - langjährige Reinigungskraft des Schulverbandes Alt-
fraunhofen-Baierbach geht in den Ruhestand 
 

In einer Zusammenkunft im Rathaus haben sich erster 
Schulverbandsvorsitzender Johann Schreff und stell-
vertretende Schulverbandsvorsitzende Luise Hausber-
ger von Ingrid Schneider verabschiedet.  
Ingrid Schneider sorgte zuverlässig über 19 Jahre für 
eine saubere und einladende Atmosphäre durch die 
Pflege der Grundschulräume.  
Sie war nicht nur eine Reinigungskraft, sondern berei-
cherte vor allem durch ihre positive Energie und ihre 
Freundlichkeit den Schulalltag, dies vor allem auch bei 
ihrer jahrelangen Tätigkeit als Begleiterin der Buskin-
der. Für diesen gewissenhaften Einsatz dankten ihr 
Johann Schreff und Luise Hausberger herzlich, 
wünschten ihr, dass sie ihren wohlverdienten Ruhe-
stand in vollen Zügen genießen kann und überreichten ihr einen Blumenstrauß.  
 
Vor Baggerarbeiten Spartenpläne anfordern 
 

Sollten Sie auf Ihrem Grundstück Erd- bzw. Baggerarbeiten durchführen, verges-
sen Sie nicht, vorher Auskünfte bei den Betreibern der jeweiligen Leitungen ein-
zuholen. Nur so vermeiden Sie Beschädigungen bzw. Zerstörungen bereits ver-
legter Leitungen/Rohre etc.  
Im Bauamt des Rathauses erhalten Sie Spartenauskünfte des Breitband-, des 
Nahwärme- sowie des Kanalnetzes.  
 
Landtags- und Bezirkstagswahl am Sonntag, den 08.10.2023 
 

Am Sonntag, den 08. Oktober 2023 findet von 8.00 bis 18.00 Uhr 
die Landtags- und Bezirkstagswahl statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die wahlberechtigt sind, erhalten bis 
spätestens 17.09.2023 einen Wahlbenachrichtigungsbrief. 
Neben der persönlichen Stimmabgabe im Wahllokal besteht die 
Möglichkeit der Briefwahl. Auf der Rückseite der Wahlbenachrichti-
gung ist bereits ein Antrag abgedruckt. Dieser kann vom Wahlberechtigten aus-
gefüllt und unterschrieben in der VG Altfraunhofen abgegeben bzw. per Post 
übersandt werden. Sie können auch über unsere Homepage unter https://vg-
altfraunhofen.de/vg/de/verwaltungsgemeinschaft/ online-services-rathaus-service-
portal/wahlen.php die Briefwahlunterlagen online beantragen oder Sie scannen 
einfach den QR-Code unten auf der Wahlbenachrichtigung. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Ingrid Beck, Zi.Nr. 11, Tel. Nr. 08705/928-
19 oder wahlen@vg-altfraunhofen.de wenden. 
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Was bedeuten eigentlich Stopp-Schilder? 
 

Für die nicht zu übersehenden, achteckigen, roten Schilder gilt: 
 

 An der Haltlinie muss angehalten und dem que-
renden Verkehr Vorfahrt gewährt werden 
 

 Auch wenn weit und breit kein Fahrzeug sichtbar 
ist, muss angehalten werden 
 

 Ist keine Haltlinie vorhanden, muss an der Sichtli-
nie angehalten werden 
 

 Bei Verstößen drohen hohe Bußgelder 
 
Werbung im Gemeindekalender 2024 
 

Unser Kalender, der jedes Jahr an alle Baierbacher Haushalte 
kostenlos verteilt wird, enthält wichtige Bürgerinformationen, Ver-
anstaltungstermine, Müllabfuhrtermine, Wissenswertes über die 
Gemeinde, öffentliche Einrichtungen und auch wichtige Telefonnummern.  
 

Mitfinanziert wird der Kalender hoffentlich wieder über Werbung ortsansässiger 
Gewerbebetriebe. Die Kosten für die Inserate betragen brutto 40 €. Die Firmen 
werden auf dem Deckblatt und auf einer Monatsseite genannt, wie in den letzten 
Jahren auch. 
Firmen, die in unserem Kalender werben möchten, können sich bis 02.10.2023 
melden unter 08705 928-16 (Karin Aich) oder karin.aich@vg-
altfraunhofen.de und die gewünschte Firmenbezeichnung mitteilen.  
 
Terminkalenderaufstellen – NICHT VERGESSEN 
 

Am Montag, den 25. September treffen sich die Vertreter aller Ver-
eine, Institutionen und Gruppierungen um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus Baierbach zur Aufstellung des Gemeindekalenders 2024. Es 
sollte von jedem Verein, jeder Institution oder Gruppierung der Vor-
stand bzw. ein Vertreter erscheinen.  
Bitte überprüfen Sie auch den Text, den wir im letzten Jahr Ihrem Verein zuge-
schrieben haben und teilen Sie uns eventuelle Änderungen mit.  
 

 
 

Die Gemeinde lädt ein zum Seniorenausflug! 
 

Der Seniorenausflug der Gemeinde Baierbach findet am 
26. September statt und führt nach Enghausen bei Mauern 
zum ältesten Kreuz der Welt. Abfahrt ist um 13.00 Uhr am 
Wiesmerhof. Auf der Rückfahrt wird zusammen eingekehrt. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich bei Martin Freudenreich (08705 381) oder im Rathaus (Karin 
Aich 08705 9280).  



Abbildung 1Quelle: Herbert Stolz 

Einladung zum Tag der offenen Tür 

 

Datum:   09.09.2023 

Uhrzeit:   13 Uhr bis 16 Uhr 

Wo:   Tagespflege Altfraunhofen Baierbach 

   Hauptstraße 4 

   84171 Baierbach 

                 

             

 Besichtigung Tagespflege 

 Informationen und Beratung 

für Interessierte 

 Leitungen und Mitarbeiter 

beantworten Ihre Fragen 

 Gespräche und Austausch bei 

Kaffee und Kuchen 
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Katharina und Otto Sterr feierten Goldene Hochzeit 
 

Auf 50 gemeinsame Ehejahre kann das Jubelpaar Katharina und Otto Sterr stolz 
zurückblicken. Kennengelernt hatten sich die beiden 1971 im Waldbad Taufkir-
chen beim Tanz.  
Das standesamtliche Eheversprechen gaben sie sich Ende Juni, zwei Jahre spä-
ter, vor Bürgermeister Gruber, dem Großonkel des Jubilars. Den kirchlichen Se-
gen empfingen sie tags darauf durch Pfarrer Marsmann, welcher der Onkel des 
Jubilar ist und in der Pfarrei Pauluszell tätig war. 80 Gäste folgten der Einladung 
und feierten das große Fest der Vermählung von Katharina und Otto Sterr. In 
Südtirol genossen sie auf ihrer Hochzeitsreise die erste Zeit zusammen. 1974 
wurde ihnen Sohn Michael geschenkt, der die Familie komplett machte.  
 

Im Jahr 1962 kam Otto auf den Bauernhof, auf dem drei ältere Leute lebten. 17 
Jahre betrieb er die Kuhhaltung, bevor er zur Schweinezucht wechselte und die-
se bis 2010 beibehielt. Sohn Michael kümmert sich um den Feldbau und Otto 
Sterr, der allzu gerne für das benötigte Brennholz sorgt, sein Hobby -den Wald-
bau. Katharina liebt den Garten und die Natur.  
 

Priesterlicher Leiter der Seelsorge Pater Dan Anzorge überbrachte schon vorher, 
Pfarrgemeinderat Josef Limmer am Geburtstag, die herzlichsten Glückwünsche 
der Pfarrgemeinde. Bürgermeisterin Hausberger gratulierte im Namen der Ge-
meinde und wünschte dem Jubelpaar noch viele gemeinsame Jahre in Gesund-
heit.  
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Rosina und Konrad Käsmaier feierten 60. Hochzeitstag 
und Konrad 85. Geburtstag 

 

Doppelten Grund zur Freude und für eine gemeinsame Feier hatte kürzlich das 
Ehepaar Käsmaier aus Baierbach. Anlass waren 60 Ehejahre und der 85. Ge-
burtstag des Jubilars Konrad Käsmaier. 
 

Als zweites von vier Kindern erblickte Konrad Käsmaier im Juli 1938 in Rampert-
ing, Gemeinde Hohenpolding, das Licht der Welt. Er besuchte in seiner Kindheit 
acht Jahre die Volksschule und half in der Zeit auf dem elterlichen Bauernhof mit. 
Nach dem Abschluss der Landwirtschaftsschule und der Arbeit auf verschiede-
nen Bauerhöfen absolvierte Konrad eine Lehre zum Zimmerer und fand an-
schließend eine Beschäftigung in Niederstraubing. Von 1964 bis 1998 arbeitete 
er als Schreiner bei der Firma Himolla in Taufkirchen / Vils. 
 

Im Juni 1963 gaben sich Rosina und Konrad das Ja-Wort und blicken nun dank-
bar auf 60 glückliche Ehejahre zurück. Anfangs wohnten sie zusammen in Ho-
henpolding, bevor sie 1968 in ihr selbst errichtetes Haus in Baierbach zogen. Ihre 
Familie ist in der gemeinsamen Zeit um zwei Kinder, sechs Enkelkinder und drei 
Urenkelkinder gewachsen, die das Jubelpaar sehr stolz und glücklich machen.  
 

Konrad Käsmaier arbeitet bis heute gerne handwerklich mit Holz und baut Ver-
schiedenstes wie Krippen, Gartenhäuser, Tische, Bänke, Vogelhäuser, Nistkäs-
ten und vieles mehr. Neben seinem Interesse am Beobachten und Zuhören von 
Vögeln, spazieren gehen, liest der Jubilar viel und spielt mit seinen Enkeln Kar-
ten.  
 

Das ganz besondere Jubiläum des 60. Hochzeitstages und der 85. Geburtstag 
wurden von der Familie und von Freunden gewürdigt, die herzlich dazu gratulier-
ten. Als Vertreter der Vereine wünschten das Beste: Gottfried Mitosch und Wil-
helm Held vom Obst- und Gartenbauverein, Martin Freudenreich von der Freiwil-
ligen Feuerwehr und Stefanie Baumann von der Pfarrei.  
Auch Bürgermeisterin Luise Hausberger machte im Namen des Landkreises 
Landshut sowie zu-
sammen mit Gemeinde-
rätin Friederike Elbauer 
im Namen der Gemein-
de Baierbach die Auf-
wartung, sie überbrach-
ten herzliche Glück-
wünsche und ehrten 
ihre langjährige Verbin-
dung.  
 

Jubelpaar Rosina und 
Konrad Käsmaier vorne 
Mitte mit Erster Bür-
germeisterin Luise 
Hausberger. 
 

Foto: Sieglinde Käsmaier  
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Heizhaus für die Nahwärmeversorgung der Gemeindebürgerinnen und Bürger 
von zwei Seiten her zu sehen.  
 

  
 

Die gemeindeeigene Waschhalle  
von der Westseite aus fotografiert. 
 

 
 

Der Aushub für die neue Seilnetzpyramide zum Klettern, hier wurden jetzt die 
Bodenbefestigungen betoniert und dann wird noch das Netz eingehängt.  
 

Die defekte Seilbahn, diese wurde von 
einem Bagger am Seil erwischt und 
verbogen. Die Gemeinde bestellt der-
zeit einen Ersatz, was natürlich eine 
Sache der Versicherung ist und uns 
dafür keine Unkosten entstehen wer-
den. Dennoch werden wir noch einige 
Wochen warten müssen, bis die neue 
Bahn wiederaufgebaut und benutzt 
werden kann. 
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Am Samstag, den 24.06.2023 konnte man im Zuge der Architektouren 2023 das 
sanierte Wiesmerhaus besichtigten. Wir danken den vielen Besuchern für ihr 
Interesse!! 
 

  
 

  
Bilder: Architekturbüro Feil / Regensburg 
 

 
 

Die Naturschutzbehörde des Landratsamtes 
Landshut sucht Biberberaterinnen bzw. Bi-
berberater 
 

Nicht ohne Bewunderung nennt man ihn den 
„Baumeister der Natur“ – gemeint ist der Biber. 
In Unterscheidung zu anderen Tierarten sucht sich der Biber keine Gebiete, die 
sich als Lebensraum eignen, sondern gestaltet die Natur nach seinen Bedürfnis-
sen.  
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Der Fleiß und die Beharrlichkeit, die der Biber bei der Gestaltung seines Lebens-
raumes an den Tag legt, sind einerseits bewundernswert und andererseits ent-
stehen daraus die Konflikte mit den Menschen, wenn beispielsweise Felder über-
flutet, Bäume angenagt und Ufer unterhöhlt werden.  
 

Die Biberberater/-innen und ihre Rolle als Vermittler und Berater 
Da der Biber nach deutschem und europäischem Recht zu den streng geschütz-
ten Tieren gehört, ist eine Jagd auf dieses Tier nicht möglich. Vielmehr sind im 
Landkreis zahlreiche ehrenamtliche Biberberaterinnen und Biberberater unter-
wegs, die als ehrenamtliche Mitarbeiter der Naturschutzbehörde mit den von den 
Schäden Betroffenen Kontakt aufnehmen, indem sie die Situation vor Ort bewer-
ten, zu den Möglichkeiten der Vergrämung des Bibers beraten (z.B. mittels Ultra-
schallgeräten) und Anträge auf finanzielle Entschädigung über den Schadens-
fonds des Freistaates Bayern aufnehmen. In Fällen, in denen durch die Aktivitä-
ten des Bibers die öffentliche Sicherheit gefährdet ist, z.B. weil Straßen oder 
Bahndämme untergraben werden oder weil die wirtschaftliche Situation eines 
Betriebs nachhaltig beeinträchtigt wird, nehmen die Beraterinnen und Berater 
auch zu den Anträgen auf Tötung des Tieres Stellung.  
Auch die jährliche Erfassung von Biberrevieren, um einen Überblick über die Po-
pulation zu erhalten, zählt zu den Aufgaben.  
 

Kurz gesprochen, setzen sich die Biberberaterinnen und Biberberater dafür ein, 
dass sich Konflikte zwischen Mensch und Tier entschärfen lassen.  
 

o Voraussetzung für das Amt als ehrenamtliche Biberberaterin oder Biberbera-
ter ist die Liebe zur Natur und das Interesse für die faszinierende Lebenswelt 
des Bibers. Das Vorhandensein des Jagdscheins ist nicht erforderlich, wohl 
aber körperliche Fitness für die regelmäßige Begehung der Biberreviere 

o Grundlage für die Tätigkeit ist eine einwöchige Ausbildung bei der Akademie 
für Naturschutz und Landschaftspflege – hierbei werden die Grundlagen für 
die Beratungstätigkeit vermittelt, die bei der Arbeit vor Ort und im Austausch 
mit Kolleginnen und Kollegen vertieft werden können. 

o Biberberaterinnen und Biberberater erhalten eine jährliche Ehrenamtspau-
schale, die je nach Größe des betreuten Gebietes gestaffelt ist (maximal 
1050 Euro); außerdem werden bestimmte Aufgaben mit Stundensätzen ver-
gütet. Ferner werden die im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung gefahrenen 
Kilometer mit einem Kilometersatz vergütet.  

 
 

Personen, die sich für das Ehrenamt interessieren, können gerne erfahrenen 
Personen über die sprichwörtliche Schulter schauen, um für sich zu prüfen, ob sie 
sich das Amt vorstellen können.  
 

Für Nachfragen stehen zur Verfügung:  
 

Frau Blümm 0871 / 408 - 4135  katharina.bluemm@landkreis-landshut.de 
 

Frau Schönwetter-Blum  0871 / 408 – 4136 
 leonie.schoenwetter-blum@landkreis-landshut.de 
 

(Textauszug: Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Landshut) 
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Generalversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
 

Am Donnerstag, 21. September 2023 findet um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Ippisch die Generalversammlung statt. 
 
Unter dem Thema „Was Opa noch wusste“ spricht Herr Alois 
Schrögmeier aus Simbach bei Landau.  
Er sammelt altes Gartenwissen und kennt viele Kniffe, mit denen sich Gärtner 
früher zu helfen wussten.   
Er erklärt, warum es sich auch heute noch lohnt, auf die Zeichen der Natur zu 
achten. 
 

Herzliche Einladung an Neumitglieder und alle Interessierten. 
 

 
 

Die Seniorennachmittage, zu denen alle Seniorinnen und Senioren aus Baierbach 
herzlich in den Gemeinderaum des Wiesmerhauses eingeladen sind finden statt: 
 

12. September  14.00 Uhr 
10. Oktober 14.00 Uhr 

 

 
 

Vereinsausflug der Jungschützen  
am Samstag, 16. September nach München  
 

Nach einem gemeinsamen Frühschoppen ab 9.30 Uhr am Wies-
merstadl wird gegen 11 Uhr nach München gefahren. Dort findet eine 
Stadtführung im Zentrum der Altstadt von München statt. Die restli-
che Zeit ist zur freien Verfügung, bevor auf dem Heimweg noch gemeinsam ein-
gekehrt wird. 
Anmeldung bei Peter Wimmer junior, Tel. 08705/938670 oder Peter Wimmer 
senior, Tel. 08705/613. 
 

 
 

Das Landratsamt Landshut mit dem Kreisjugendamt in 
Altdorf, den Kfz-Zulassungsstellen in Ergolding, Rotten-
burg und Vilsbiburg, sowie die Tiefbauverwaltung in Rot-
tenburg, die Bauhöfe in Rottenburg und Vilsbiburg,  
die zentrale Reststoffdeponie Spitzlberg, die landkreiseigenen Bauschuttannah-
mestellen Geisenhausen/Feuerberg und Inkofen und die Stadt- und Kreisbiblio-
thek Vilsbiburg  

am Mittwoch, den 20. September 2023 
wegen des stattfindenden Betriebsausfluges geschlossen. 
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Aktion „Sauberes Bayern“ des Landkreises - Grundschule macht mit 
 

Dieses Schuljahr ging es wieder los zum „Rama dama“ im Ort. Nach einer wichti-
gen Einweisung durch die Lehrkräfte 
zogen die Schüler mit Handschuhen, 
Greifzangen und Müllbeutel los. Die 
einzelnen Klassen nahmen sich dabei 
verschiedene Gebiete vor. Die Kinder 
sammelten eifrig den Müll auf und 
wunderten sich über so manche 
„Fundstücke“ auf dem Schulgelände: 
Socken, Whiskeyflasche und unschö-
ne Zigarettenstummel ….Großes Lob 
gab es auch von einigen Passanten 
im Ort. Der Landkreis unterstützt die-
se Aktion mit 100 € je Schulklasse, 
das in die Klassenkasse für Eis oder 
Ausflüge kommt. 
(Text: Christine Dax, Foto: Friederike Elbauer) 
 

Unterrichtsfahrt zum Bauernhof der Familie Nöscher nach Kastenhoibl 
 

  
(Text und Fotos: Christina Mang) 
 

Am Donnerstag, 13.6.2023 war es endlich soweit: Die Kinder der 2. Klasse der 
Grundschule Altfraunhofen durften, auf Einladung von Familie Nöscher, den 
Bauernhof in Kastenhoibl besuchen. 
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Nach einer kurzen Busfahrt wurde die Klasse vom Hofhund Balu, den kleinen 
Babykatzen und natürlich auch von Herrn und Frau Nöscher aufs herzlichste 
begrüßt. 
Nach einer kurzen Belehrung, welche Gefahren es auf einem Bauernhof gibt und 
wie sich die Kinder verhalten sollten, konnte die Führung über den Hof beginnen. 
Vor einer großen Halle warteten die Kinder, bis schließlich das Tor aufging und 
der Blick frei wurde, für den Masthähnchenstall, in dem erst vier Tage alte Küken 
waren. Hell, warm und viel Auslauf, mit Wintergarten, sowie Beschäftigungsmate-
rial, so werden bei Familie Nöscher die Masthähnchen herangezogen.  Trotz der 
interessanten Erklärungen war es für die Kinder aber das Größte, eines der jun-
gen Tiere vorsichtig in der Hand zu halten. Auf dem Weg zum Rinderstall wurde 
der Klasse noch die große Waage gezeigt. Die Kinder staunten nicht schlecht, als 
alle Kinder zusammen mit den Erwachsenen genau 1000 kg wogen.  Dass es auf 
dem Bauernhof aber nicht nur Tiere gibt, sondern auch Strom und Wärme produ-
ziert werden, konnte dann bei der Biogasanlage besichtigt werden. Durch das 
Umwandeln von Abfällen und Pflanzen in Gas, können ca. 300 Haushalte für ein 
Jahr mit Strom versorgt werden. Dieser Fakt erstaunte die Kinder erneut. Bemer-
kenswert war dabei, dass bei Nöschers auch die insektenfreundliche Silphie für 
die Biogasproduktion kultiviert wird.  
Um die Felder gut zu bestellen, braucht ein Landwirt auch viele Maschinen, be-
sonders die großen Traktoren standen im Fokus der Kinder. Da musste durch 
eine Sitzprobe hinterm Steuer erkundet werden, wie es sich in so einem Führer-
haus anfühlt. Anschließend konnten die Kinder an Stationen verschiedene Ge-
treidearten erfühlen. Nach einem kurzen Stopp im Obstgarten mit Spielmöglich-
keit, machte sich der Hunger bemerkbar. Frau Nöscher, hatte für die Kinder in 
der Zwischenzeit ein Büffet aus zum Großteil hofeigenen Produkten vorbereitet. 
Besonders die selbstgemachten“ Chickennuggets“ waren ein weiteres Highlight. 
Voller wunderschöner Eindrücke und mit etwas Trennungsschmerz von den Tie-
ren, sowie Infomaterial, ging es schließlich wieder zurück an die Grundschule.  
 
Unsere Grundschulzeit war schön! 
 

  
Text: Christine Dax                  
 

In einem feierlichen Rahmen feierten die beiden vierten Klassen unserer Schule 
einen besonderen Abschied von ihrer Grundschulzeit. 
Anfangs gestalteten die Religionslehrkraft Renate Reichel und Gemeinde-
referentin Maria Ringlstetter eine religiöse Feier, die unter dem Motto „behütet 
sein“ stand. Einige Kinder durften dazu ihre mitgebrachten Hüte und Helme vor-
stellen. Die „Segenshüte“ sollen an den Segensspruch „Der Herr segne und be-
hüte dich“ erinnern. 
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Anschließend begrüßte Schulleiterin Friederike Elbauer die Eltern, die ersten 
Bürgermeister Johann Schreff und Luise Hausberger und die Mitarbeiter der 
Schulfamilie. Die vierten Klassen zeigten ein buntes Programm mit Trommeln, 
Gesangseinlagen und Begleitung mit Boomwhackern. Eine Gruppe der Viert-
klässler hatte einen flotten Tanz selbstständig einstudiert und unter großem Ap-
plaus vorgeführt. Die Zeugnisse wurden mit einem kleinen Geschenk überreicht. 
Zum Schluss sangen sich die Kinder mit einem leidenschaftlichen „Unsere 
Grundschulzeit war schön“ in die Ferien. 
 

 
 

Abschlussandacht im Kindergarten St. Nikolaus - Ein Gottesdienst für die 
Vorschulkinder 
 

Gemeinsam mit Frau Maria Ringlstetter, den 
zukünftigen Lehrerinnen Frau Wotzlaw und 
Frau Mang feierten alle Kindergartenkinder 
eine Abschlussandacht, in der sie gemeinsam 
für die schöne Kindergartenzeit dankten und 
einen Segen für den weiteren Lebensweg 
erhielten. 
Symbolisch gingen die Vorschulkinder einen 
Weg entlang, der die Kindergartenzeit been-
dete und den Weg in die Schule eröffnete. Am 
Ende der Feierlichkeit erhielt jedes Vorschul-
kind, neben den besten Wünschen, ein kleines Geschenk von den Erzieherinnen.  
 

Schee war´s beim Vilserwirt 
 

Auch dieses Jahr lud uns die Familie Obermaier wieder zum Eis und Kuchen 
essen zu sich ein. 
Zuerst bekamen wie eine Küchenführung und konnten so sehen, wie unser Kin-
dergarten-Mittagessen zubereitet wird. Im Anschluss daran ließen wir uns im 
Biergarten unsere Brotzeit und einen leckeren Kuchen schmecken. 
Am Spielplatz konnten wir uns dann austoben und durften dort auch die Hasen 
füttern. 
Vor dem Nachhauseweg bekamen wir noch ein Eis zur Stärkung. Danke an die 
Familie Obermaier. 
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September 2023 

04.09. Monatsübung der FFW Baierbach 

09.09. 
Tag der offenen Tür in der Tagespflege Altfraunhofen-
Baierbach im Wiesmerhaus 13.00-16.00 Uhr 

10.09. 
Tag des offenen Denkmals im Wiesmerhaus mit Kaffee und 
Kuchen von den Baierbacher Frauen 

11.09. Gemeinderatssitzung im Gemeinderaum Wiesmerhaus 
12.09. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 14.00 Uhr 
16.09. Vereinsausflug der Jungschützen 
17.09. KSK Jahrtag Baierbach 10:30 Uhr 

21.09. 
Generalversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 19.30 
Uhr im Gasthaus Ippisch 

25.09. 
Terminkalenderaufstellen im Wiesmerhaus – Gemeinderaum 
19.00 Uhr 

26.09. Seniorenausflug 
28.09. Generalversammlung der Baierbacher Frauen 19.30 Uhr 
30.09. Basteln mit Kindern für Erntealtar der Baierbacher Frauen 

 

Oktober 2023 

01.10. Erntedankgottesdienst 
02.10. Monatsübung der FFW Baierbach 
03.10. Bergmesse des TSV Baierbach 

05.10. 
VdK OV Vilsheim Besuch des Bucher Geschichtsbodens mit 
Einkehr im Gasthaus Stadler 14.00 Uhr 

08.10. Landtags- und Bezirsktagswahl 8.00 – 18.00 Uhr 
10.10. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 14.00 Uhr 
11.10. Gemeinderatssitzung im Gemeinderaum Wiesmerhaus 
13.10. Anfangsschießen der Jungschützen 

14.10. 
Ortsmeisterschaft im Stockschießen auf den Stockbahnen des 
TSV Baierbach 

15.10. 

Hauskirchweih im Gasthaus Obermaier Vilserwirt 
 

Mitte Oktober bis Mitte November VdK-Haussammlung „Helft 
Wunden heilen“ 

16.10. 
Politischer Kirchweihmontag der CSU im Gasthaus Obermaier 
Vilserwirt 

17.10. Anfangsschießen der Altschützen  
21.10. Firmung in Altfraunhofen 

26.10. 
Stammtisch der Baierbacher Frauen im Gasthaus Ippisch 19.00 
Uhr 



Vodafone GigaGemeinde Support für Glasfaser-Kunden

• Vertragsaufnahmen 
(keine Beratung)

• Terminvereinbarung in 

der VVM

• Abfrage Vertragsstatus

• Clearing-Prozess

• Warum wurde mein 
Anschluss nicht 

gebaut?

• Eigentümer-

/Mieterwechsel, 

Vertragsumschreibung

0800 20 30 325
ORDER MANAGEMENT

0800 172 1212
GG ORDER MANAGEMENT

INDIVIDUELLE RUFNUMMER

TECHNIKER

0800 172 1212 (PRIVATKUNDEN)
0800 172 1234 (GESCHÄFTSKUNDEN)

Vorvermarktung & Bauphase 
(vor der Anschaltung)

Anschaltephase
(Termin & Kunden-Nr. bekannt / am Tag der Anschaltung)

InLife
(Kunde nutzt Anschluss) 

• Fragen zu Tarifen

• Inhouse-Verkabelung

• Anbieterwechsel-
Prozess

PROJEKT-WEBSITE

VERTRIEBS-MITARBEITER

• Reaktivierung 
funktioniert nicht

• Rufnummern-

portierung hat nicht 
funktioniert

• Anbieterwechsel-
Prozess

• Anschluss funktioniert nicht

• Performance-Probleme

• Tariffragen

• Rechnungsfragen

• Neue Produkte

• Tarif-Anpassung

• etc.

• Terminverschiebung 
Anschaltung

• Techniker nicht 

erschienen

• Inbetriebnahme nicht 

fertig gestellt, wann ist 
der nächste Termin? 

• Mängelanzeige / 
Schadensanzeige 

Installation

Aktivierung

Kunde erhält mit 
Willkommensbrief 

Login, um 
Anschaltungstermin
zu verschieben und 

beim Termin 
Kontaktdaten vom 

Techniker
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

wir befinden uns derzeit in der "heißen" Anschaltphase - alle Verteilerkästen be-
finden sich im Anschaltmodus. 
Viele wurden zwischenzeitlich schon angeschaltet, leider noch nicht alle. 
Unser Betreiber Vodafone arbeitet daran, dass alle zeitnah angeschaltet werden 
und Glasfaser nutzen können. 
Bei Rückfragen bzgl. Anschaltung, Problemen mit Anschluss usw. steht Ihnen 
Vodafone gerne zur Verfügung. 
Bitte nutzen Sie hierzu ausschließlich die Vodafone Service - Rufnummern! – Sie 
finden diese auf der vorherigen Seite. 
 

Natürlich können Sie sich bei allen anderen Fragen zum Breitbandanschluss wei-
terhin an uns wenden - gerne auch an unsere neue E-Mail-Adresse 
 

glasfaser@vg-altfraunhofen.de 
  

Im Rahmen des Abschlusses der Glasfaser - Vorverträge mit Vodafone konnten 
die Bürgerinnen und Bürger in der VG Altfraunhofen ein Bonus- Angebot von 
Vodafone nutzen.  
Im Rahmen dieses Angebotes konnten Interessente die Internetgeschwindigkeit 
von 1.000 Mbit/s für das 1. Vertragsjahr zum Preis für 100 Mbit/s nutzen.  
 

Wird die Option von 1.000 Mbit/s nicht rechtzeitig vor Ablauf des 1. Ver-
tragsjahres gekündigt, dann läuft der Vertrag im 2. Vertragsjahr mit der Inter-
netgeschwindigkeit 1.000 Mbit/s weiter – jedoch zu einem höheren Preis.  
 
Bitte prüfen Sie, ob Sie im 2. Vertragsjahr die 1.000 Mbit/s zum höheren 
Preis weiter nutzen wollen. Falls nicht; müssen Sie die Option 1.000 Mbit/s 
fristgerecht kündigen! 
 
 

 
 

1. Sonntag im September (03.09.2023) Tag der Heimat 
03.10. Tag der Deutschen Einheit 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Oktober-Ausgabe sind bis spätestens 17.10.2023 
abzugeben. 
 

 

Ausgabe: Nr. 400, August 2023 
Herausgeber: Gemeinde Baierbach, c/o VG Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 84169 Altfraunhofen 

Tel. 08705 / 928-0, Fax 08705 / 928-99, E-Mail: poststelle@vg-altfraunhofen.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger 

Telefon 08705 / 338  -  Handy 0152-22914947 

 


